
HocHscHulen, ZivilgesellscHaft unD  
engagement internationaler stuDierenDer

online-tagung: 6. oktober 2020 | 10.00 – 15.30 uhr

Über Die WorksHops projekt unD tagung

Im Fokus der Online-Tagung 
steht die Frage nach gelingenden 
Interaktionen und Kooperatio-
nen zwischen Hochschulen und 
zivilgesellschaftlichen Organisa-

tionen am Beispiel der Förderung des Engagements internationaler 
Studierender und Studierender mit Migrationsgeschichte.

Mit dem Pilotprojekt „Students meet Society“ (März 2016 – Febru-
ar 2019), das gemeinsam von der Freiwilligen-Agentur Halle mit  
der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg durchgeführt wurde,  
konnte am Beispiel der Engagementförderung von internationalen 
Studierenden gezeigt werden, wie über eine Mittlerorganisation 
Zugänge eröffnet und Wissenstransfer zwischen Hochschulen und 
Zivilgesellschaft geleistet werden kann. Das bundesweite Transfer- 
und Entwicklungsprojekt „STUDIUM HOCH E – Integration durch 
Engagement“ überträgt die Erfahrungen und erfolgreichen Ansätze 
nun an drei weitere Hochschulstandorte und möchte darüber hin-
aus einer Interessierten Fachöffentlichkeit die dabei gewonnenen 
Erfahrungen und Erkenntnisse zugänglich machen.

 Anmeldung zur Tagung | Sie erhalten eine Anmeldebestätigung 
 https://t1p.de/Tagungsanmeldung-STUDIUM-HOCH-E

Kooperationspartner:

BBE Geschäftsstelle gemeinnützige GmbH
Michaelkirchstraße 17-18 · 10179 Berlin 
Tel.: 030 62980-420 · Fax: 030 62980-151
anne.trenczek@b-b-e.de · www.b-b-e.de

IM RAHMEn DER OnlInE-TAgUng wERDEn DREI pARAllEl 
stattfinDenDe WorksHops angeboten:

WorksHop 1: lernen mit und von der gesellschaft –  
Akademische und gesellschaftliche Relevanz des Engagements 
von (internationalen) Studierenden 
Wie lernen (internationale) Studierende von und mit der Gesell-
schaft? In diesem Workshop wird der Frage nachgegangen, welche 
Bedeutung das Engagement der (internationalen) Studierenden für 
die Gesellschaft und die Hochschulen hat. Die Teilnehmer*innen 
diskutieren förderliche und hinderliche Faktoren sowie Best-Practi-
ce-Ansätze.
(MODErATIOn: MAnDy STOBBE)

WorksHop 2: Vielfalt als Chance! Interkulturelle Öffnung von 
zivilgesellschaftlichen Organisationen und Hochschulen durch  
das Engagement (internationaler) Studierender
Wie verändern sich Hochschulen und zivilgesellschaftliche Organi-
sationen durch das Engagement internationaler Studierender?  
In diesem Workshop wird der Frage nachgegangen, welche (inter-
nationalen) Perspektiven und interkulturellen Öffnungsprozesse  
in Hochschulen und Zivilgesellschaft durch das Engagement (inter-
nationaler) Studierender angestoßen werden und welche Barrieren 
es dabei zu überwinden gilt.
(MODErATIOn: rOMy HÖHnE)

WorksHop 3: engagement willkommen! möglichkeiten der  
Integration des Engagements in die Hochschulen
Gemeinsam mit Hochschulen und zivilgesellschaftlichen Orga-
nisationen werden in diesem Workshop Ansatzpunkte identifi-
ziert / erörtert, wie Lernen im Engagement von (internationalen) 
Studierenden an den Hochschulen verankert werden kann. Welche 
Voraussetzungen müssen hierfür geschaffen werden und welche 
Ansatzmöglichkeiten sind denkbar? Themen wie Angliederungs-
möglichkeiten des Engagements sowie geeignete Anerkennungs-
formen werden dabei in den Blick genommen.
(MODErATIOn: Dr. JULIA SOnnBErGEr)

 Die Anmeldung zu den jeweiligen workshops ist nach Ihrer  
 tagungsregistrierung möglich.
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programm 

ab 09.45 Uhr  einlass in den digitalen tagungsraum

10.00 Uhr begrüßung

 Franziska Hornig 
 Generalsekretärin der Deutschen Akademie  
 der naturforscher Leopoldina – nationale Akademie  
 der Wissenschaften

 Prof. Dr. Armin Willingmann (Video-Grußwort)
 Minister für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung  
 des Landes Sachsen-Anhalt

 Prof. Dr. Christian Tietje
 rektor der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

 Brigitta Wortmann
 Mitglied des BBE-Sprecher*innenrates /  
 Senior Political Adviser bei BP Europa SE

10.30 Uhr Eröffnungsimpuls zum Thema Hochschulen und  
 Zivilgesellschaft – Begegnung „fremder welten“?

 Prof. Dr. Claudia Fahrenwald
 Pädagogische Hochschule Oberösterreich

11.00 Uhr projektvorstellung „STUDIUM HOCH E – Integration  
 durch engagement”: Ergebnisse und Erfahrungen  
 aus dem Pilotprojekt und Ziele des Transfer-  
 und Entwicklungsprojektes

 Anne Trenczek
 referentin, Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
 
 Christine Sattler 
 Geschäftsführerin Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e. V.

11.15 Uhr Kennenlernen der projektbeteiligten  
 Hochschulstandorte

 Hochschulstandort eberswalde 
 Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde  
 und Bürgerstiftung Barnim Uckermark 
 Steffi Schneemilch
 Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde

 Hochschulstandort marburg  
 Philipps-Universität Marburg  
 und Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf e. V. 
 Doris Heineck, Jannika Marré 
 FWA Marburg-Biedenkopf e.V.

  Hochschulstandort Duisburg-essen 
 Universität Duisburg-Essen  
 und Ehrenamt Agentur Essen e. V.
 Friederike Compernaß  Universität Duisburg-Essen 
 Karoline Klebes  Ehrenamt Agentur Essen e. V.

12.15 Uhr Mittagspause  und poster-gallery Session per Zoom  

13.15 Uhr parallele WorksHops: 
 
 I. lernen mit und von der gesellschaft –  
 Akademische und gesellschaftliche Relevanz des  
 Engagements von (internationalen) Studierenden
 Moderation: Mandy Stobbe 
 Kompetenzzentrum Soziale Innovationen Sachsen-Anhalt

 II. Vielfalt als Chance! Interkulturelle Öffnung von  
 zivilgesellschaftlicher Organisationen und Hoch- 
 schulen durch das Engagement (internationaler)  
 studierender 
 Moderation: Romy Höhne  denk.heimat
 
 iii. engagement willkommen! möglichkeiten der  
 Integration des Engagements in die Hochschulen
 Moderation: Dr. Julia Sonnberger
 Hochschule Augsburg / Hochschulnetzwerk Bildung  
 durch Verantwortung e. V.

14.15 Uhr gesprächsrunde „Zivilgesellschaft, Hochschulen  
 und das Engagement internationaler Studierender“ 

 Tobias Kemnitzer 
 Geschäftsführer der Bundesarbeitsgemeinschaft der  
 Freiwilligenagenturen e. V. (bagfa)

 Carola Schaaf-Derichs 
 Mitglied des BBE Sprecher*innenrates /  
 Geschäftsführerin der Landesfreiwilligenagentur Berlin  
 und des Landesnetzwerks Bürgerengagement Berlin
 
 Prof. Dr. Claudia Fahrenwald 
 Pädagogische Hochschule Oberösterreich

 Prof. Dr. Ulrich Schrader
 Sprecher des Hochschulnetzwerks Bildung  
 durch Verantwortung e. V.

 Hendrik Beese
 referent im Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

 Aleš Janoušek 
 Student der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

  
15.20 Uhr ausblick 

 Dr. Serge Embacher 
 Projektleiter, Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches  
 Engagement
  
 Christine Sattler 
 Geschäftsführerin Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e. V.

	 Tagungsmoderation:	
 Karsten Altenschmidt 
 Universität Duisburg-Essen
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